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Lindengassenfest
Ein Fest für alle ist unser traditionelles 
Lindengassenfest, das in diesem Jahr 
zum ersten Mal 2 Tage gefeiert wird. 
Ausrichter ist wie immer der Musikver-
ein Unterboihingen e.V.
Anfangs war das Lindengassenfest 
als Ersatzveranstaltung für das auf-
grund schlechter Witterung ausgefalle-
ne Waldfest Anfang Mai gedacht. Doch 
sehr schnell stellte sich heraus, dass 
das "Lindengassenfest" ein wahrer Pu-
blikumsmagnet zu werden versprach. 
Grund genug, dieses Fest in die Rei-
he der MVU Jahresveranstaltungen 
mit zu übernehmen. Zur besonderen 
Stimmung dieses Festes trägt auch die 
heimelige Atmosphäre der Lindengasse 
bei, nach der das Fest benannt ist und 

welches an das "alte Unterboihingen" 
erinnert. Auftakt ist unsere Hocketse mit 
Live-Musik am Samstag, 17. August ab 
18 Uhr. Ein buntes Musikprogramm mit 
der Band Midnight Special erwartet die 
Besucher an diesem Abend. Mit Köst-
lichkeiten vom Grill und mit kühlen Ge-
tränken kann jeder Hunger und Durst 
gestillt werden. Am Sonntag, 18. Au-
gust ab 11 Uhr geht es dann mit dem 
Frühschoppen los. Der Musikverein Un-
terboihingen wird die Gäste an diesem 
Tag bis in die Abendstunden hinein mit 
fetziger Blasmusik zum Mitsingen und 
Mitschunkeln unterhalten. Zur Mittags-
zeit gibt es wie immer den beliebten 
Schweinebraten mit Semmelknödel und 
Kartoffelsalat. Die Beilagen zu diesem 
köstlichen Essen werden auch dieses 
Jahr wieder vom Restaurant Bacchus 
in Unterensingen gesponsert. Ein herz-

liches Danke-
schön ergeht 
deshalb vor-
ab an Helmut 
Häußler und 
sein Team. Au-
ßerdem stehen 
unsere Grill-
meister bereit, 
um Sie als 
unsere Gäste 
mit leckeren 
Steaks, Ham-
burger und 
Rote Wurst zu 
verwöhnen. Am 
Nachmittag lädt 
ein reichhalti-
ges Kuchen-
buffet zum Ver-
weilen ein. An 
beiden Tagen 
wird es also 
ein umfangrei-
ches Angebot 
an Speisen und 
Getränken ge-
ben. Wir möch-
ten uns schon 
heute bei der 
ganzen Anwoh-
nerschaft der 
L indengasse , 
sowie bei allen 
um l i e g enden 
Nachbarn für 
ihre freundliche 
Unterstützung 
zu unserem 
2-Tagefest be-
danken. Natür-
lich gilt unser 

Dank auch im Vorfeld allen Helfern, der 
Metzgerei Weiß, Getränke Valet und Fa. 
Elektro Fay für das tatkräftige Mitwir-
ken bei dieser Veranstaltung. Wir, der 
Musikverein Unterboihingen freuen uns 
schon heute darauf, zahlreiche Gäste 
aus nah und fern begrüßen zu dürfen. 

Die Lindengasse um 1955 (Zeichnung 
von Herbert Durst)
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AMTLICHE

BEKANNT-

MACHUNGEN

Bekanntmachung der  
Gemeindebehörde über das 
Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum  
18. Deutschen Bundestag  
am 22. September 2013
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundes-
tagswahl für die Wahlbezirke der Stadt 
Wendlingen am Neckar wird in der Zeit 
vom 2. bis 6. September 2013 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten im Rat-
haus, Zimmer 0.04, Am Marktplatz 2, 
73240 Wendlingen am Neckar für die 
Wahlberechtigten zur Einsichtnahme 
bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Mel-
deregister ein Sperrvermerk gemäß den 
§21 Abs. 5 des Melderechtsrahmenge-
setzes entsprechenden Vorschriften der 
Landesmeldegesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automati-
sierten Verfahren geführt. Die Einsichtnah-
me ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 2. September 2013 bis 
zum 6. September 2013, spätestens 
am 6. September 2013 bis 12 Uhr, 
bei der Stadtverwaltung Wendlingen 
am Neckar, Rathaus, Zimmer 0.04, Am 
Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am 
Neckar, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens 1. September 2013 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen Wahlschein 

und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an 
der Wahl im Wahlkreis Nr. 261 Esslingen 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkrei-
ses oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragener Wahlberechtiger,
a) wenn er nachweist, dass er ohne 
sein Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme  in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 1. September 2013) 
oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung (bis zum 6. 
September 2013) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der 
Gemeindebehörde gelangt ist.
Wahlscheine können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 20. September 
2013, 18 Uhr, bei der Gemeindebehör-
de mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Tele-
gramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail 
oder durch sonstige dokumentierbare 
elektronische Übermittlung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) an-
gegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der 
Wahlberechtigte
-  einen amtlichen Stimmzettel des 
Wahlkreises,

-  einen amtlichen blauen Stimmzettel-
umschlag,

-  einen amtlichen, mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterla-
gen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuwei-
sen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben 
werden.
Wendlingen am Neckar, 16. August 2013
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Vinzenzimarkt 2013
Festsetzung des Vinzenzimarktes
Aufgrund von § 69 Gewerbeordnung 
in Verbindung mit § 68 Abs. 2 Gewer-
beordnung und der Satzung der Stadt 
Wendlingen am Neckar zur Regelung 
des Marktwesens (Marktordnung) wur-
de durch Erlass des Landratsamtes 
Esslingen der 62. Vinzenzimarkt für 
Sonntag, 25. August 2013 als Markt-
veranstaltung festgesetzt. 
Der Markt ist am Sonntag von 7.30 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Er wird in der Stadtmitte (Albstraße, 
Unterboihinger Straße, Brückenstraße, 
Kirchheimer Straße und Schillerstraße) 
abgehalten.
Ein buntes Sortiment an Kinder-, Da-
men- und Herrenbekleidung, Unter-
wäsche, Strumpfwaren, Spielwaren, 
Schmuck und Lederwaren und Messer-
schleifer werden dem Besucher ange-
boten. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.
Die Bevölkerung ist zu einem Bummel 
über den Vinzenzimarkt mit seinen ca. 
150 Ständen recht herzlich eingeladen.
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Sprechstunden der Stadtverwaltung: 

Mo - Fr von 8 - 12 Uhr und Do von 16 - 18 Uhr

Bürgermeisteramt
Bürgermeister Herr Weigel 943-227
Sekretariat Frau Winghofer 943-226
Telefax 943-262

Hauptamt
Amtsleiter Herr Laderer 943-232
Sekretariat, Stadtarchiv 
 Frau Höppner 943-289 
Amtsblatt 
 Frau Kappels 943-209
Telefax 943-262
Personalwesen  
  Frau Simon 943-286
Lohn- und Gehaltsabrechnung
  Frau Failenschmid 943-203
  Frau Präger 943-285
Ortsbehörde für die Arbeiter-
und Angestelltenversicherung
  Frau Hilss 943-229
Bürgerbüro, Wahlen, Standesamt
  Frau Müller 943-231
Standesamtswesen 
  Frau Neubert 943-233
Bürgerbüro:
Fundsachen, Beglaubigungen, 
Einwohnermeldewesen, Pässe, Ausweise
und Schwerbehindertenausweise,
Wohngeld, Rundfunkgebührenbefreiung,
Bundes- und Landeserziehungsgeld,
Elterngeld, Einbürgerungsanträge, 
Führerscheine, Ausländerwesen, 
Wohnberechtigungsscheine, 
Gewerbean-, ab-, ummeldungen
  Frau Gässler 943-214
  Frau Kerber 943-213
  Frau Thumm 943-271
  Frau Kaiser 943-280
Organisation, IT
  Frau Stadelmaier 943-242
  Frau Pfeiffer 943-206 
Beschaffung
  Frau Prügl 943-225
Bildung, Jugend, Kultur und  Sport
  Herr Vöhringer 943-228
  Frau Özer 943-258
Kindergärten 
  Frau Krakat 943-261
Hallenvergabe, Kartenvorverkauf
  Frau Oberkersch 943-292
Zentraler Hausmeisterdienst
  Herr Grübel 0176/19430157
  Herr Pirsch 0176/19430158
  Herr Varga 0176/19430159
  Herr Mersi 0151/54461668

Stadtkämmerei
Amtsleiter Herr Weigel
Anliegerbeiträge 943-219
Sekretariat Frau Jahovic 943-218
Telefax 943-264
Leiter der Stadtkasse
  Herr Lohay 943-216
Stadtkasse  
  Frau Fußhoeller 943-215

  Frau Benz 943-217
Vollstreckungsdienst
  Frau Knayer 943-250
Verwaltung städtischer Grundstücke
  Frau Lappöhn 943-222
Friedhofswesen
  Frau Großhable 943-235
Grundsteuer, Gewerbesteuer,
Hundesteuer, Vergnügungssteuer
  Frau Pluschys 943-234
  Frau Dettinger 943-223

Rechts- und Ordnungsamt, 
Wirtschaftsförderung
Amtsleiter Herr Kaiser 
Grundstücksverkehr, Wirtschafts- 
förderung, Rechtsangelegenheiten 943-211 
  Frau Schottka 943-221 
Sekretariat 
  Frau Präger 943-220
Telefax 943-264
Ordnungsverwaltung, Bußgeldstelle, 
Ortspolizeibehörde, Verkehrswesen, 
Vergleichsbehörde, Gesundheitswesen, 
Umweltrecht, Unterhaltssicherung
  Herr Schuster 943-212
  Frau Merker 943-270
  Frau Soerensen 943-274
  Herr Wiens 943-290
Sozialhilfe, Besonderes Gewerberecht,
Fischereiwesen, Jagdscheine
  Frau Neu 943-210
Marktwesen 
  Frau Knayer 943-250

Stadtbauamt
Amtsleiter Herr Girod 943-237
Sekretariat, Gutachterausschuss 
  Frau Maguhn   943-238
  Frau Schmid 943-245
Telefax 943-263
Hochbau 
  Herr Koch 943-241
Gebäudeunterhaltung, 
Energiemanagement
  Herr Miller 943-240
  Herr Dangel 943-243
Spiel- und Sportanlagen, Stadtreinigung,
Grünanlagen
  Herr Krämer 943-260
Tiefbau, Wasserversorgung
  Herr Biedermann 943-244
Stadtentwicklung, Sanierung
  Herr Scholder 943-239
Bauleitplanung
  Herr Lenk 943-236
Bauanträge, Lakra
  Frau Born 943-247
Straßenbeleuchtung, Straßenunterhaltung
 Herr Herdtle 943-256
Bauhof, Frau Lüttmann 92001-20

Schulen
Gartenschule  4 09 09-0
Hausmeister Herr Tekdemir 0151/54461669

Ludwig-Uhland-Schule  4 09 52-0
Lindenschule   5 52 55
Anne-Frank-Schule   79 36
Hausmeister Herr Lunkowsky 0176/19430160
Bildungszentrum Am Berg
Johannes-Kepler-Realschule  92002-22
Robert-Bosch-Gymnasium  92002-10
Hausmeister Herr Cilla 0151/54461664
Grundschulförderklasse
  Ludwig-Uhland-Schule 4 09 52-28
Grundschulbetreuung 4 09 52-29
  Ludwig-Uhland-Schule  4 09 52-27
  Gartenschule  5 54 19

Kindertageseinrichtungen
Städtische Kindertageseinrichtungen
Sachbearbeiterin Frau Krakat  943-261
Hebelstraße    5 23 93
Hebelstraße, Krippe   4 67 51 52
Rauberweg  55 99 00

Evangelische Kindertageseinrichtungen
Evangelisches Pfarramt
  Wendlingen am Neckar Ost     68 81
Alleenstraße  5 47 50
Alleenstraße, Frühgruppe                  46 94 78
Blumenstraße   5 47 06
Hebelstraße   5 14 84
Neuburgstraße   5 26 14

Katholische Kindertageseinrichtungen
Katholisches Pfarramt
  St. Kolumban 92091-0
Bismarckstraße     27 10
Höhenstraße   5 47 91
Kapellenstraße  5 47 32
Schloßstraße      76 21

Wasserwerk/Abwasserentsorgung
Technische Verwaltung 943-244
Kaufmännische Verwaltung 943-219
Buchhaltung des Wasserwerks
  Frau Dettinger  943-223
  Frau Pluschys  943-234
Wassermeister Herr Maigler  0172/7141700

Feuerwehr
Notruf      112
Sachbearbeiter Herr Schuster   943-212
Haus der Feuerwehr   5 16 42

Freibad
Betriebsleiterin Frau Tietz      33 11
Sachbearbeiter Herr Lohay 943-216

Sportstätten
Sachbearbeiterin Frau Oberkersch 943-292
Sporthalle Am Berg
  Hausmeister Herr Liakos   92002-47
Sporthalle Gartenschule
  Hausmeister Herr Tekdemir  0151/54461669
Sporthalle Im Grund
  Hausmeister Herr Lunkowsky 0176/19430160
Sporthalle Im Speck
  Zentraler Hausmeisterdienst 0176/19430157

Kultur und Soziales
MiT, Leiterin Frau Hauß     66 36
Musikschule, Leiter Herr Dobmeier  5 17 90
Stadtmuseum  46 63 40
Städtische Galerie  5 54 58
Stadtbücherei, Leiterin Frau Knopp 943-249
VHS, Leiterin Frau Vogelmann     64 68
Jugendhaus, Leiter Herr Georgi  5 20 01

Sprechstunden des Bürgerbüros: 
Mo von 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Di von 7.30 - 13 Uhr,
Mi und Fr von 8 - 12 Uhr und 
Do von 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr.

Machen Sie bitte von den Durchwahlnummern Gebrauch

Stadt Wendlingen am Neckar
Am Marktplatz 2
73240 Wendlingen am Neckar

Telefon (07024) 9 43-0
Telefax (07024) 9 43-262
E-Mail stadt@wendlingen.de

k
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Verkehrsführung anlässlich 
des Vinzenzifestes  
in Wendlingen am Neckar
Aus Anlass des Vinzenzifestes 2013 
kommt es von Donnerstag, 24. Au-
gust bis Sonntag, 25. August 2013 zu 
folgenden Verkehrsbeschränkungen in 
Wendlingen am Neckar.

Samstag, 24. August
Der Wochenmarkt findet von 6 bis 13 
Uhr in der Albstraße und Neuffenstraße 
zwischen der Zollernstraße und der Zu-
fahrt zur Marktplatztiefgarage statt. Die-
se ist von der Kapellenstraße erreich-
bar. Nach dem Wochenmarkt werden 
die Albstraße und die Neuffenstraße in 
diesem Bereich für den Fahrzeugver-
kehr wieder freigegeben.

Sonntag, 25. August
1. Vinzenzimarkt 
Wegen des Vinzenzifestes sind die 
Albstraße und Neuffenstraße zwischen 
Zollernstraße und Zufahrt zur Markt-
platztiefgarage, die Albstraße bis zur 
Germaniakreuzung, die Unterboihinger 
Straße, die Brückenstraße von der 
Unterboihinger Straße bis zum Kreis-
verkehr und die Kirchheimer Straße 
vom Kreisverkehr Brückenstraße bis 
zur Küferstraße von 5 Uhr bis gegen 
19 Uhr vollständig für den Verkehr 
gesperrt. Von 5 Uhr bis zur Freigabe 
nach Markt ende gelten für diesen Be-
reich absolute Halteverbote. Während 
des Marktes ist die L1200 in der Orts-
durchfahrt gesperrt. Die Umleitung des 
Verkehrs erfolgt über die Bahnhofstra-
ße, Hauptstraße und Kapellenstraße. In 
den Umleitungsstrecken sind durchge-
hend Halteverbote angeordnet.

2. Vinzenziprozession
Die Aufstellung der Prozessionsteilneh-
mer findet auf dem Kirchplatz vor der 
St.-Kolumban-Kirche statt. Die Prozes-
sion beginnt um 9.30 Uhr und ver-
läuft vom Kirchplatz über die Haupt-
straße, Bahnhofstraße und Albstraße 
zum Marktplatz. Die genannten Straßen 
werden in der Zeit von 9.20 Uhr bis 
ca. 10 Uhr entsprechend dem Prozes-
sionsfortschritt durch die Ordnungsver-
waltung vollständig gesperrt. Den Wei-
sungen der eingesetzten Mitarbeiter ist 
in jedem Fall Folge zu leisten.

3. Festumzug
Die Aufstellung erfolgt ab ca. 12.30 
Uhr in der Traubenstraße und Schil-
lerstraße zwischen der L1200 und der 
Küferstraße. Dort gelten ab 12 Uhr ab-
solute Halteverbote. Der Umzug selbst 
führt über die Ulmer Straße, Stuttgarter 
Straße, Bahnhofstraße, Weberstraße, 
Spinnerstraße zur Albstraße und endet 
vor dem Rathaus. In der Zeit des Um-
zuges (ca. 13 Uhr bis 14.30 Uhr) wird 
der Verkehr der L1200 über die Hein-
rich-Otto-Straße, Schützenstraße und 
Nürtinger Straße auf die bestehende 
Umleitung in der Hauptstraße geführt.

4. Apothekennotdienst
Apothekennotdienst hat am Sonntag die 
Rathausapotheke, Uracher Straße. Diese 

ist immer erreichbar von der Albstraße 
über die Zollern- und Talstraße. Abfahrt 
dann in Richtung Neuffenstraße über 
die Talstraße und Lichtensteinstraße.
Die Stadtverwaltung, die Vereine und 
die Egerländer Gmoi bitten alle Anlie-
ger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis.

RATHAUS

AKTUELL

Toilettenanlagen  
beim Vinzenzifest
Während des Vinzenzifestes finden 
Gäste in Wendlingen am Neckar fol-
gende öffentliche Toilettenanlagen:
Samstag, 24. August
15 – 24 Uhr Toilettenwagen Rauberweg
15 - 1 Uhr Toilettenhäuschen hinter 
dem Rathaus
Sonntag, 25. August
9 - 21 Uhr Toilettenhäuschen hinter 
dem Rathaus
9 – 19 Uhr Toilettenwagen Rauberweg
10 – 16 Uhr Toiletten im Treffpunkt 
Stadtmitte
8 – 18 Uhr Toilettenboxen Schillerstra-
ße, Toilettenboxen Lauterschule 
Die Besucher legen Wert auf saube-
re Toiletten. Um dies zu gewährleis-
ten wird ein Unkostenbeitrag in Höhe 
von 50 ct. je Benutzung erhoben. Das 
Personal ist berechtigt, Personen, die 
diesen Unkostenbeitrag nicht leisten 
wollen, zurückzuweisen. 

Wichtige Informationen zur 
Bundestagswahl
Brief als Wahlbenachrichtigung
Liebe Bürgerinnen und Bürger, in den 
nächsten Tagen wird Ihnen die Wahl-
benachrichtigung für die anstehende 
Bundestagswahl zugehen. Diese geht 
Ihnen allerdings nicht wie in gewohnter 
Weise als Karte, sondern vielmehr als 
normaler Brief zu!
Beantragung Briefwahl
Briefwahlunterlagen können bequem 
über einen Link auf der Homepage 
der Stadt Wendlingen am Neckar be-
antragt werden. Die Schriftform wird 
auch durch eine Übermittlung in elek-
tronischer Form (Fax oder E-Mail) ge-
wahrt. Bitte achten Sie darauf, dass 
Sie uns immer die Wählernummer und 
den Wahlbezirk übermitteln!
Sie haben keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten?
Bis zum 1. September 2013 kann ein 
Antrag auf Eintragung in das Wähler-
verzeichnis gestellt werden. Den ent-
sprechenden Antrag hierzu bekommen 
Sie im Wahlbüro, Zimmer 0.04.

Registrierungsaktion  
für Denise
Am vergangenen Samstag konnten 628 
potentielle Spender aufgenommen wer-
den!
Am Aktionstag selbst wurden 9560,83 ! 
vor Ort gespendet. Derzeit beläuft 
sich der Gesamt-Spendenstand auf 
16.705,83 !.
Ein toller Erfolg! Viele Bürger aus 
Wendlingen am Neckar waren wieder 
auf den Beinen, um zu helfen. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Helfer!
Die Bestimmung der Gewebemerkma-
le ist eine sehr aufwendige und damit 
teure Laboruntersuchung, so dass der 
DKMS für jede Neuaufnahme eines je-
den potenziellen Lebensspenders Kos-
ten in Höhe von 50 ! entstehen. Die 
Aufnahme der am vergangenen Sams-
tag registrierten 628 Spender kosten 
die DKMS 31.400 !. Leider fehlen da-
mit immer noch 14.694,17 !, damit alle 
Proben bezahlt sind.
Die Krankenkassen übernehmen diese 
Kosten nicht. Nach einer anfänglichen 
Förderung durch das Bundesministeri-
um für Gesundheit und die Deutsche 
Krebshilfe ist die DKMS seit Ende 1994 
für den Ausbau der Datei finanziell auf 
sich gestellt. Die Spenderneugewin-
nung wird seitdem über Privat- und 
Firmenspenden finanziert. Jeder Euro, 
der an die DKMS gespendet wird, trägt 
dazu bei, die Überlebenschancen für 
Patienten zu verbessern.
Das DKMS Spenden-Konten bei der 
Sparkasse Esslingen-Nürtingen bleibt 
weiterhin geöffnet: 
KSK Esslingen-Nürtingen
Spendenkonto 101 985 550 
BLZ 611 500 20
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Dank an all die zahlreichen Helfer der 
Typisierungsaktion
Im Namen der Initiativgruppe möchte ich 
mich bei allen Helfern auf diesem Wege 
noch einmal ganz herzlich bedanken. 
Nur mit Eurer Hilfe konnte diese Aktion 
zu einem so großen Erfolg werden.
Bedanken möchten wir uns bei den 
Müttern des Kindergartens Stadtmitte, 
die einen Kuchenverkauf mit einem Er-
lös von 440 ! organisierten. 
Die Wendlinger Eisdiele und das Cafe 
Cobica unterstützten uns am 10. und 
11. August mit einer Spendenaktion, 
deren Erlös 381,21 ! betrug. 
Ein besonderer Dank gilt unseren vie-
len fleißigen Helfern am Aktionstag, die 
von 10 - 16 Uhr in der Stadtmitte 
vor Ort waren - Mitarbeiter der DKMS, 
Mitarbeiter der Stadt Wendlingen am 
Neckar, Ärzte, Krankenschwestern, Da-
tenerfasser u.a.
Für das leibliche Wohl unserer Helfer 
war natürlich auch gesorgt. 
Deshalb geht auch hier unserer Dank 
an folgende Spender: Cafe Cobica, Bä-
ckerei am Wendlinger Bahnhof, Cafe 
Fallscheer Köngen, Traube Wendlingen, 
Eichenkeller Bodelshofen, Boßlerstuben 
Wendlingen, Metzgerei Issler, Bäckerei 
Ziller, Türkischer Frischemarkt Schiller-
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straße, Rewe Wendlingen, Martin Valet 
und viele privaten Kuchenspender.
Dank auch an alle, die bereit waren, 
sich typisieren zu lassen und Dank 
auch an alle Geldspender.
Abschließend möchte ich mich bei mei-
nen Mitstreiterinnen der Initiativgruppe 
Nicole Albert, Janett Schmidt-Währisch 
und Julia Pieper bedanken, die in den 
letzten 4 Wochen viel Zeit, Energie und 
Herz aufgebracht haben, um diese Ak-
tion auf die Beine zu stellen.
Jetzt bleibt nur noch der Wunsch und 
die Hoffnung, dass unserer kleinen 
Denise bzw. anderen an Leukämie er-
krankten Menschen geholfen werden 
kann.
Eure Susanne Polster

STANDESAMT

Eheschließungen
Jessica Anna Herta Rall und Patrick 
Haußmann, Steigäckerstr. 9 in Wendlin-
gen am Neckar
am 2. August 2013 in Reutlingen.

Sterbefälle
Peter Karl Kohlstetter, Spinnerstr. 4 in 
Wendlingen am Neckar
am 31. Juli 2013 in Esslingen am Ne-
ckar.
Gustav Erwin Hohnecker, Lichtenstein-
str. 4 in Wendlingen am Neckar
am 9. August 2013 in Wendlingen am 
Neckar.

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum Geburtstag
18.8.: Hulda Mebert, Bismarckstraße 
78, 79 Jahre; Berta Sickinger, Kirch-
heimer Straße 61, 79 Jahre; Angelo 
Scaletta, Hauptstraße 12, 70 Jahre
19.8.: Anna Springmann, Brückenstraße 
8, 88 Jahre; Rut Albrecht, Bergstraße 
139, 85 Jahre; Walter Bernhard Trick, 
Schillerstraße 10, 75 Jahre; Ingrid El-
friede Pfeiffer, Erlenweg 1, 74 Jahre; 
Günther Raichle, Burggartenstraße 8, 
72 Jahre; Janko Bezjak, Heinrich-Otto-
Straße 57, 70 Jahre
20.8.: Elfriede Sommer, Schillerstraße 
56, 86 Jahre; Günter Schönfeld, Haupt-
straße 49, 75 Jahre; Gerda Koßler, 
Bessarabienstraße 18, 74 Jahre; An-
ganeta Fehr, Kanalstraße 15, 71 Jahre
21.8.: Paula Brucker, Kanalstraße 61, 
77 Jahre; Ehrenfried Zink, Bessarabien-
straße 28, 77 Jahre
23.8.: Theresia Weeß, Lichtensteinstra-
ße 2, 84 Jahre; Erich Kamleiter, Ne-
ckarstraße 31, 83 Jahre; Eva-Maria 
Heyn, Zollernstraße 7, 82 Jahre; Georg 
Kersch, Hochstattstraße 17, 77 Jahre; 
Helmut Sickinger, Kirchheimer Straße 
61, 76 Jahre; Dudu Gül, Erlenaustraße 
2, 72 Jahre; Soultana Tsakiridou, Neuf-
fenstraße 63, 70 Jahre
24.8.: Anna Hößle, Seerosenweg 2, 93 
Jahre; Reinhold Hungerbühler, Schil-
lerstraße 20, 85 Jahre; Ruth Mayer, 
Traubenstraße 13, 85 Jahre; Theresia 
Buxbaum, Schlossgartenstraße 3, 83 
Jahre; Manfred Fritsche, Hallstattstraße 
2, 73 Jahre; Wolf-Dirck Klose, Behr-
straße 85, 72 Jahre

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst
112

Krankentransport
19222

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag, 17. August und Sonntag, 18. August 
Lindengassenfest

Zum ersten Mal wird das traditionelle Lindengassenfest des Musikverein Unter-
boihingen an zwei Tagen gefeiert. Auftakt der Hocketse am Samstag, 18 Uhr 
mit Live-Musik der Band Midnight Special und Köstlichkeiten vom Grill. Am 
Sonntag geht es dann um 11 Uhr mit dem Frühschoppen los. Der Musikverein 
Unterboihingen unterhält die Gäste mit fetziger Blasmusik. Zum Essen gibt es 
wieder den beliebten Schweinebraten mit Semmelknödel und Leckeres vom 
Grill.

Samstag, 24. August und Sonntag, 25. August 
Vinzenzifest

Samstag: 16.30 Uhr Festliche Eröffnung vor dem Rathaus und Ausstellungs-
eröffnung im Rathaus unter Mitwirkung der D‘LauterBläser und verschiedener 
Trachtengruppen.

Ab 20 Uhr spielen die „Party Schwaben“ auf dem Marktplatz 
(Unkostenbeitrag 3 !).

Sonntag: Ab 8 Uhr Vinzenzimarkt. 9.30 Uhr Vinzenziprozession von der Kriche 
St. Kolumban zum Marktplatz mit anschließendem Festgottesdienst. 11 Uhr 
Frühschoppenkonzert des Musikverein Unterboihingen (Marktplatz). Ebenfalls 
um 11 Uhr Städtischer Empfang im Treffpunkt Stadtmitte. 13.30 Uhr Ernte- 
und Trachtenfestumzug. 17 Uhr Festausklang mit dem Musikverein Wendlingen 
(Marktplatz).
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 15. August
Bezirk II am Freitag, 16. August

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 22. August
Bezirk II am Freitag, 23. August

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 22. August

Abholung Papieronne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 22. August

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 22. August
Bezirk II am Freitag, 23. Augsut

PARTNERSTÄDTE

Partnerschaftskomitee  
Millstatt am See

Mit dem Millstattkomitee  
in Wien
Bei einer „Wien-Kultur-und Erlebnisrei-
se“ organisiert vom Vorsitzenden des 
Millstattkomitees Herbert Durst, zusam-
men mit der Millstätter Fremdenführerin 
Gerti Baumberger, verbrachten die 32 
Teilnehmer vier heitere und eindrucks-
volle Tage in der Donaustadt.
Nach einer kurzweiligen Fahrt wurde 
Wien am Nachmittag erreicht. Gerti 
Baumberger begrüßte die Gruppe in 
dem schön gelegenen Hotel an der 
Donau „Hotel Kaiserwasser“ sehr herz-
lich. Nach der Einquartierung ging es 
zu einem Spaziergang durch das Herz 
von Wien. Gerti Baumberger zeigte die 
verschiedenen Sehenswürdigkeiten wie 
Hofburg, der Heldenplatz, das Burgthe-
ater, die spanische Hofreitschule usw.  
und informierte über alles ausführlich in 
ihrer heiteren und amüsanten Art. Nach 
dem Abendessen in einem bürgerlichen 
Kellerlokal mit Original Wiener Schman-
kerln ging es wieder zurück ins Hotel. 

Das Wiener Weltkulturerbe der UNES-
KO Schloss Schönbrunn war am zwei-
ten Tag das erste Ziel und zwar zuerst 
die Gloriette mit dem eimaligen Blick 
auf das Schloss und die Gärten. 
Danach führte Gerti durch das Schloss 
Schönbrunn und berichtete über die in-
teressante Vergangenheit und über die 
positiven und auch negativen Zeiten im 
Leben von Sissi und Kaiser Franz Josef. 
Zum Mittagessen ging es dann wieder 
in die Innenstadt zum bekannten Wie-
ner Naschmarkt, mit Bergen von Obst 
und Gemüse, heimischen und internati-
onalen Spezialitäten und vielen kleinen 
Lokalen. Gestärkt ging es dann weiter 
mit dem Bus in die Innenstadt, vorbei 
an markanten Bauwerken und Plät-
zen zu einem Spaziergang durch den 
Stadtpark, die grüne Oase von Wien 
durch den auch das Flüsschen Wien 
fließt und das vergoldete Denkmal von 
Johann Strauß steht. Die geführte Be-
sichtigung des Stephansdom, mit dem 
mächtigen Turm, der Zeigefinger Got-
tes wie er auch genannt wird, war der 
Abschluss in der Innenstadt.
Zum Abendessen ging es Stadtaus-
wärts in den Weinort Strammersdorf. 
Im Garten eines Heurigenlokals ende-
te der Tag gemütlich mit Essen, Wein 
und Musikeinlagen von Reiseteilnehmer 
Wolfgang Wisst.
Am folgenden Tag stand zuerst der 
Besuch des Barockpalastes von Prinz 
Eugen, Schloss Belvedere auf dem 
Programm.
Durch den angrenzenden Schlossgar-
ten mit seinen Terrassen und Spring-
brunnen und imposanter Aussicht auf 
die Innerstadt wurde abwärts flaniert.
Mit dem Bus ging es wieder in die 
Innenstadt. Stadtkundig führte Ger-
ti Baumberger durch die verträumten 
Altstadtgässchen mit den berühmten 
Geschäften und Kaffeehäusern bis zur 
Ankeruhr, die täglich um 12 Uhr eine 
Figurenfolge zeigt, verbunden mit ei-
nem Glockenspiel. Danach bestand 
über zwei Stunden Freiraum um die 
Stadt selbst zu erkunden.
Sichtlich beeindruckt von dem regen pul-
sierenden Leben, besonders in der Kärnt-

ner-Straße, traf man sich wieder am Bus. 
Es ging Stadtauswärts durch den Wiener 
Wald auf den Kahlenberg, von wo sich 
ein herrlicher Ausblick auf Wien bot.
Ein weiterer Höhepunkt der Reise war 
das Abendessen im Panorama- Re-
staurant in 160 Meter Höhe im Do-
nauturm, welcher sich während des 
Aufenthalts mehrmals gedreht hat. Der 
imposante Ausblick auf Wien und die 
Donau im Schein der untergehenden 
Abendsonne war ein beeindruckendes 
Schauspiel. In einem gemütlichen Lokal 
direkt an der Donau klang dann der 
erlebnisreiche Tag heiter aus.
Die Rückreise am vierten Tag führte 
entlang der Donau durch die Wachau 
mit einem Halt in Krems, weiter bis 
zum letzten Ziel der Reise, das Bene-
diktinerstift Melk.
In Linz hieß es dann Abschied neh-
men von Gerti Baumberger, die alle mit 
ihrem umfassenden und vielseitigem 
Wissen und ihrer humorvollen, freund-
lichen Art begeisterte und somit die 
Kultur-und Erlebnisreise Wien zu einem 
vollen Erfolg werden ließ. 

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Telefon 07024 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag, 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch, 14 - 18 Uhr
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr
Freitag, 14 - 18 Uhr
Samstag, 9 - 12 Uhr
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Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 21.8., sind alle Kinder 
zwischen 3 und 5 Jahren wieder herz-
lich zur Vorlesestunde in die Stadtbü-
cherei eingeladen. Um 16.15 Uhr liest 
Ingrid Zeller die Geschichte „Der durs-
tige Löwe“ von Heike Ellermann vor. 
Bitte in der Stadtbücherei anmelden.
Der Eintritt ist frei.

Neue Kinderbücher
Chidolue, Dagmar:
Millie in Tirol
Ein Familienurlaub in den Bergen bietet 
Millie die Möglichkeit, ganz besondere 
Abenteuer in Tirol zu erleben.  Ab 8.

De Cock, Michael:
Rosie und Moussa
Moussa will Rosie unbedingt zeigen, 
wie schön die Stadt von oben aussieht. 
Natürlich ist es strengstens verboten 
sich auf dem Dach aufzuhalten, wes-
halb auch keiner wissen darf, dass sie 
dort oben sind. Und dann ist plötzlich 
die einzige Tür nach unten zu.   Ab 8.

Dietl, Erhard:
Die Olchis und der Geist der blauen 
Berge
Die Olchis begeben sich auf eine Rei-
se in die blauen Berge zum leckeren 
Gebirgsmüll. Doch zu ihrer Verwunde-
rung ist es hier viel zu ordentlich. Und 
außerdem treibt dort ein Gespenst sein 
Unwesen.  Ab 8.

Fehér, Christine:
Nino und der Schul-Drache
Nino ist neu in der 2. Klasse. Der Dra-
che Chili hilft ihm seine Schüchternheit 
und seine Angst vor den unbekannten 
Mitschülern zu überwinden.

Grimm, Sandra:
Meermädchengeschichten
7 spannende Geschichten für Mädchen. 
Ab 7.

Grolik, Markus:
Herr Meier, Johnny und das wilde Hun-
deleben
Herr Meier findet einen verwaisten 
Hund namens Johnny in der Mülltonne. 
Sie werden Freunde, die gemeinsam 
viel erleben. Dabei wird Hund John-
ny immer menschlicher und Herr Meier 
wird zum Hund.  Ab 8.

Guðrún Helgadóttir:
Blaubeeren und Vanilleeis
Der 8-jährige Tumi lebt mit seinen 2 
Schwestern, Mutter und Großeltern auf 
einem alten Bauernhof. Und nach Tu-
mis fester Überzeugung braucht seine 
Mutter unbedingt wieder einen Mann.  
Ab 8.

Heinlein, Sylvia:
Nixe Nane - wo bitte geht's zum Meer?
Nane ist eine "Baggerlochnixe" und die 
bleiben eigentlich ihr gesamtes Leben 
in ihrem Baggerloch. Doch Nane möch-
te das Meer sehen und nimmt dafür 
sogar den gefährlichen Weg durch die 
Abwasserkanäle in Kauf.  Ab 7.

Hoena, Blake A.:
Superman - Gefahr aus dem Weltraum
Kalibak von Apokolips führt mithilfe 

des Wissenschaftlers Desaad einen 
teuflischen Plan aus: Er blockiert die 
Sonnenstrahlen. Superman braucht die 
Sonnenstrahlen für seine Energie, sonst 
wird er hilflos. Ab 7/8.

Holzinger, Michaela:
Drachen küsst man nicht
Eine Geschichte darüber, wie die Prin-
zessin Kunigunde es schafft, keine Rit-
ter mehr küssen zu müssen und dem 
einsamen Drachen Jaromir eine Ge-
fährtin zu verschaffen. Ab 7.

Jones, Gareth P.:
Der Fluch der Pyramiden
Vier Erdmännchen als mächtige und 
gefürchtete Ninja-Kämpfer! Ihre 5. Mis-
sion führt sie nach Ägypten zu den 
Pyramiden - dort muss die goldene 
Maske des Pharao Nusch beschützt 
werden. Ab 8.

Monroe, Sue:
Der Mondhase Flappi von Krempel 
und die Schlosspiraten
Verfolgt von einer Horde Piraten ma-
chen sich Mondhase Flappi von Krem-
pel, der Streifenstrumpfhosen liebt und 
sie als Versteck für allerlei gestohlenen 
Krimskrams nutzt, die eigenwillige Prin-
zessin P.F. Eigensinn und der ängstli-
che und zickige Drache Sandra auf die 
Suche nach dem Schatz im Schloss.

Niessen, Susan:
Käpt'n Knopf geht an Bord
Molly und Finn merken schon bald, 
dass etwas mit Mollys Geburtstagsge-
schenk, dem Teddy in Kapitänsuniform, 
nicht stimmt. Seltsame Dinge ereignen 
sich auf dem Kreuzfahrtschiff.

Osborne, Mary Pope:
Das verwunschene Einhorn
In diesem Abenteuer werden die letz-
ten Zaubersprüche verbraucht, um das 
magische Einhorn im bitterkalten New 
York des Jahres 1938 zu finden und zu 
retten. Ab 8.

Scharenberg, Lucy:
Humphrey Hase
Humphrey Hase ist in der Stadt eine 
echte Alternative zu den Maulwurf-Po-
lizisten. Immer ist er ihnen eine Nase 
voraus, weshalb auch Bürgermeister 
Bärnardino ihn um Hilfe bittet. Eine rie-
sige Ladung Möhren ist verschwunden.  
Ab 7.

Schmachtl, Andreas H.:
Hieronymus Frosch - eine höchst prak-
tische Erfindung mit viel KAWUMM
Hieronymus Frosch ist geborener Tüft-
ler, bemerkenswerter Forscher und Er-
finder. Er will beim Garten-Wettbewerb 
gewinnen und experimentiert eifrig los, 
um etwas Sensationelles zu erfinden. 
Ab 5.

Tielmann, Christian:
Tiergeschichten
Eine Schildkröte, die immerzu ausbüxt. 
Eine Ziege als Lebensretterin, ein Kü-
ken, das ein Zuhause sucht oder ein 
Hund, der keiner ist. Ab 6.

Walbrecker, Dirk:
Das Geburtstagsschwein
Das ist die saukomische Geschichte 
von dem köstlichen kleinen Schwein-
chen, dem in der Geburtstagsnacht 

in den süßen Schweinepopo gebissen 
wurde.

Wiechmann, Heike:
Wirbel auf dem Ponyhof
Mira macht Ferien auf einem Ponyhof 
am Meer. Mit Sophie reitet sie heim-
lich allein zum Strand. Doch plötzlich 
kommt die Flut und die beiden Mäd-
chen geraten in echte Gefahr.  Ab 7.

Tipp der Woche
Sieck, Annerose:
Einfach süß!
Fantasievolle Anregungen zur Gestaltung 
von Cupcakes, Cakepops und Motivtor-
ten für zahlreiche Gelegenheiten.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Huß, Guido:
Allgemeinwissen Schnelltest
Dieser Taschen-Guide bietet eine brei-
te Palette von Fragen und Antworten 
zu den verschiedensten Themen zum 
Testen des eigenen Standes an Allge-
meinwissen.

MUSIKSCHULE

Liebe Eltern  
der Kindergartenkinder,
zum Schuljahresbeginn im Oktober 
werden an der Musikschule wieder 
neue Kurse für die Vorschulkinder an-
geboten. Es beginnen jeweils einjährige 
Kurse in

Kurs 1: Elementare Musikerziehung
(für 3-jährige Kinder) *Unterrichtstag: 
Montag, 15 Uhr in Wendlingen
Musikalische Grunderfahrungen in Ver-
bindung mit Geschichten, Bildern und 
Bewegung sind die Inhalte dieses Kurs-
angebotes für unsere jüngsten Schüler 
an der Musikschule (ohne Eltern).
Die Kinder erleben und erlernen Din-
ge aus den Bereichen Bewegung und 
Tanz, Lieder und Verse, rhythmische 
und melodische Kurzspiele sowie eine 
Einführung in das Spiel mit einfachen 
Instrumenten.

Kurs 2: Elementare Musikerziehung
(für 4-jährige Kinder) *Unterrichts-
tag: Dienstag, 16.30 Uhr in Köngen u. 
Dienstag, 14.30 Uhr in Wendlingen
In diesem Kurs werden schwerpunkt-
mäßig die Bereiche Singen und Spre-
chen, elementares Instrumentalspiel, 
Bewegung und Tanz und das Musik-
Hören gefördert. Die Spiellust, Förde-
rung der Wahrnehmungsfähigkeit und 
der Lernbereitschaft werden spielerisch 
aber dennoch zielgerichtet gebildet.

Kurs 3: Musikalische Grundausbil-
dung (für 5-jährige Kinder) *Unter-
richtstag: Dienstag, 15 Uhr in Köngen
u. Freitag, 14 Uhr in Wendlingen
Der Kurs beinhaltet einen vielseitig ori-
entierten Basis-Unterricht mit Liedern, 
Klang- und Hörspielen, melodischem/
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rhythmischen Spielen, Sprechversen, 
elementarem Instrumentalspiel, Instru-
mentenkunde, Umsetzen musikalischer 
Eindrücke in Bewegung und Bilder, 
Förderung des Vorstellungsvermögens, 
der Fantasie, der Kreativität sowie des 
Ausdrucks von Gefühlen und Situatio-
nen durch musikalische Mittel.

Kurs 4: Singen und Spielen
(für 6-jährige Kinder)*Unterrichtstag: 
Dienstag, 16.15 Uhr in Köngen u. Frei-
tag, 15.15 Uhr in Wendlingen
Der einjährige Aufbaukurs knüpft an 
die Arbeit mit Kindern an, die bereits 
die MFE oder MGA besucht und nach 
deren Abschluss noch kein Instrument 
gewählt haben. Der Kurs hat Ziele und 
Inhalte im spielerischen Kennenler-
nen der verschiedenen Instrumenten-
gruppen (Blas-, Zupf- und Tastenins-
trumente), im eigenen Musizieren auf 
Orff'schen und anderen Instrumenten, 
im Kennenlernen der Notenschrift, Er-
fahrung im Zusammenspiel sowie Spaß 
und Spiel mit Rhythmus, Kindertänzen 
und vielen Liedern.

Kurs „KLANGWIESE“
Zum Winter-Semester bietet die Mu-
sikschule in Wendlingen(Treffpunkt 
Stadtmitte) einen Kurs für Eltern mit 
1- bis 2½-jährigen Kleinkindern an, der 
wöchentlich über ein Jahr hinweg An-
regungen, Tipps und Übungen zum ge-
meinsamen häuslichen Musizieren gibt.
Schaukel- und Wiegenlieder, rhythmi-
sche Krabbel- und Kitzelverse, Bewe-
gungen zu Liedern, Lauschen auf die 
Stimme und auf Musik, Erleben tradi-
tioneller Instrumente, Hand- und Fin-
gerspiele und vieles mehr erfüllt die 
freundliche Runde in einer Gruppe von 
ca. acht Kindern mit ihren Eltern. Die 
Kinder lernen in diesem Alter vor allem 
durch Hören, dann durch Ausprobieren 
und Nachahmen.

Kurs 1: Klangwiese
(Unterrichtsdauer: 45 min)
Start: Mittwoch, 2. Oktober, 9.45 Uhr
Neu: Kurs 2: Klangwiese (Unterrichts-
dauer: 45 min)
Start: Mittwoch, 2. Oktober, 10.45 Uhr
Neu: Kurs 3: Klangwiese (Unterrichts-
dauer: 45 min)
Start: Montag, 7. Oktober, 16 Uhr
Elternabend für Kurs 2/3 am Donners-
tag, 26. September, 20 Uhr
*unter Vorbehalt

SOMMERFERIEN-

PROGRAMM

Rückblick auf das Sommer-
ferienprogramm 2013

Tänze früher und heute
Am Donnerstag, 1. August trafen sich 
11 Kinder und 4 Mitglieder der Tanz-
gruppe Banater Schwaben, um gemein-
sam Tänze zu erlernen. Wir freuten uns 
sehr, dass wir auch Kinder vom letzten 
Jahr begrüßen durften. 

Zuerst probten wir einen traditionellen 
Volkstanz den „Sauerländer“ bei dem 
alle fleißig mitmachten. Doch um dem 
Motto gerecht zu werden studierten wir 
auch 2 moderne Tänze ein. Den „Sid-
Shuffle“ (Ice Age) und eine Choreo-
grafie zu dem Lied „Zeig mir wie du 
tanzt“ (Frida Gold), bei dem die Kinder 
selbst Ideen einbringen konnten. Uns 
allen machte das Einüben der Tänze 
großen Spaß, sodass die Zeit wie im 
Flug verging.

Ein Geldbeutel aus Saftkarton

Recycling der etwas anderen Art mit 
dem ACW.
Unter diesem Motto wurden Saft- und 
Milchkartons zu Geldbeuteln umgestal-
tet. Zurechtgeschnitten, gefaltet, ge-
knickt und feste gedrückt, konnte man 
bald erkennen, wie das Endergebnis 
aussehen würde. Mit buntem Klebe-
band wurden die Kanten verstärkt und 
verziert, und schließlich mit Klettband 
ein Verschluss angebracht, damit das 
Taschengeld auch nicht verloren geht. 
Da beim zweiten Mal ja vieles schneller 
geht, konnte noch ein Ersatzgeldbeutel 
gebastelt werden.
Der Akkordeon-Club bedankt sich bei 
den fleißigen Bastlern für das tolle Mit-
machen und freut sich auf's nächste 
Jahr.

Ein Nachmittag rund ums Theater
Nach der Erklärung der Kulissen haben 
sich die Kinder verkleidet und wurden 
geschminkt.
Im Anschluss daran hat die Wendlinger 
Sackbendl Komede mit den Kindern 
ein Theaterstück gelesen. 

Jedes Kind bekam als Andenken ein 
Bild von sich mit nach Hause.

Besuch der Wilhelma

Im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms besuchten 14 Kinder mit dem 
Partnerschaftskomitee St.-Leu-la-Fôret 
die Wilhelma. Höhepukte waren die 
Seehundfütterung und der Besuch des 
neuen Affenhauses. Zur Erfrischung 
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spendierte das Partnerschaftskomitee 
jedem Kind noch ein Eis bevor es mit 
der Bahn kurz vor einem aufziehenden 
Gewitter wieder nach Hause ging.

Lust auf Schach 1?

Am 7. August wurde am Nachmittag 
in dem Schachlokal des Schachvereins 
Wendlingen 1947 e.V. ausgiebig von 
Schülern/Jugendlichen Schach gespielt. 
Die Jugendlichen haben begeistert mit-
gemacht. Aufgrund der guten Witterung 
konnte das Freischach-Spiel genutzt 
werden. Davon war die Jugend be-
geistert.
Insgesamt eine gelungene Veranstal-
tung.

TVU Schnuppertag - Volleyball

Am Montagmorgen, 12. August, fand 
die Volleyball - Schnupperstunde des 
TV Unterboihingen im Rahmen des 
Sommerferienprogramms in der Halle 
Im Grund statt. Hierzu trafen sich 10 
Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren 
mit den Trainern Marie Schöttner und 
Jakob Krenn vom TVU. Nach einem 
kurzen Kennenlernspiel machten wir 
uns mit „Brettball“ warm und nach ein 
paar Kraft- und Koordinationsübungen 
ging es dann auch gleich an die Bälle. 
Die Grundtechniken Pritschen und Bag-
gern sowie der Angriffsschlag wurden 
erklärt und konnten dann von den Kin-
dern ausprobiert werden. Hierbei kon-
trollierten die Trainer z.B. Handstellung 
und Körperhaltung und gaben Tipps 
zur Verbesserung. Am Schluss konn-
ten die Kinder das Gelernte im Spiel 
„Kaiserfeld 1:1“ anwenden und sich mit 
den anderen messen. Einige erzielten 
dabei schon beachtliche Ergebnisse, 
wenn man bedenkt, dass die meisten 
an diesem Tag zum ersten Mal einen 
Volleyball in der Hand hielten. Nach 
einem kurzen Abschluss und Feedback 
bekamen die Kinder noch ein Infoblatt 
über das Training beim TVU, bevor wir 
uns mit einem Schlachtruf verabschie-
deten. Wir würden uns sehr freuen, 
euch bald bei uns begrüßen zu dürfen!

Noch freie Plätze im  
Sommerferienprogramm
Veranstaltung Termin Alter
42 Radball und 
Kunstradfahren - 
die etwas anderen 
Sportarten

Di., 20.08., 
15:00-17:00 Uhr

6-10

45 Basteln mit Heu Fr., 23.08., 
09:00-11:00 Uhr

6-13

46 Bild gestalten Sa., 24.08., 
09:00-11:00 Uhr

7-13

48 Meer- und 
Urlaubsstimmung

Di., 27.08., 
09:00-11:00 Uhr

7-13

49 Kreativ-Werkstatt 
2

Di., 27.08., 
15:00-16:30 Uhr

8-12

50 Sportabzeichen-
abnahme 2

Mi., 28.08., 
09:00-12:00 Uhr

8-17

Do., 29.08., 
10:00-11:00 Uhr

51 Lust auf Schach 2?Mi., 28.08., 
14:00-16:00 Uhr

6-14

53 Die Kugel rollt 
auf drei Kegelbahnen

Mi., 28.08., 
15:00-17:00 Uhr

10-14

54 Sieh mal an und 
zieh mal dran!

Fr., 30.08., 
09:30-11:00 Uhr

7-12

56 Ein Nachmittag 
bei der Feuerwehr

Sa., 31.08., 
13:00-16:30 Uhr

11-15

58 Schulanfänger 
aufgepasst

Di., 03.09., 
14:00-16:00 Uhr

5-7

61 Ein Tag rund um 
Äpfel und Birnen

Do., 05.09., 
08:30-15:00 Uhr

8-12

MENSCHEN IM

TREFFPUNKT

Vom 29. Juli bis zum 3. September 
bleibt MiT geschlossen.
Der Mittagstisch findet über die ge-
samte Sommerpause hinweg regel-
mäßig statt.
Was es zum Mittagessen gibt, er-
fahren Sie über einen Aushang am 
Fenster des MiT oder durch einen 
Anruf im MiT (Tel. 6636) immer mitt-
wochs von 11 bis 13.30 Uhr. Sie 
können sich auch immer am Mitt-
woch für die kommende Woche an-
melden. 
Ab Mittwoch, 4. September sind wir 
zu unseren regulären Öffnungszeiten 
wieder für Sie da.

Das neue Programm
Das neue Programm von MiT von 
September bis Dezember ist fertig und 
liegt in der Stadtbücherei und im Rat-
haus aus. In Arztpraxen und Geschäf-
ten wird es im Laufe der zweiten Au-
gusthälfte verteilt. 
Die im Folgenden aufgeführten Kurse 
beginnen im September. Eine genaue 
Beschreibung der einzelnen Kurse fin-
den Sie im gelben Programmheft.

Über-Gewicht! Fit durch die 
richtige Bewegung! 
Montags, 14 bis 15 Uhr, Kleiner Saal; 
Kursbeginn 9. September. Einstieg je-
derzeit möglich. Anmeldung im Kurs. 
Für Fragen: Kursleiterin Regine Knapp, 
Tel. 53677.

Knie- und Hüftsport
Montags, 15 bis 16 Uhr, Raum 02/10, 
2. OG; Kursbeginn 16. September, 8 
Nachmittage, Kursgebühr 45 !. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung 
im MiT ab 4. September, Tel. 6636.

Wohlfühlen durch  
Gesundheitssport
Montags, 15.15 bis 16.15 Uhr, Kleiner 
Saal, Kursbeginn 9. September, Kurs 
fortlaufend. Einstieg jederzeit möglich. 
Pro Nachmittag ca. 3 !. Anmeldung 
im Kurs. Kursleitung: Sibylle Laubscher.

„Selbstverteidigung mit dem 
Gehstock“ 
Montags, 18.30 bis 19.30 Uhr, Raum 
02/10, 2. OG. Kursbeginn: 23. Septem-
ber, Kursdauer: 4 Abende. Kursgebühr: 
15 !. Kursleitung: Dr. med. Jan Fitzner. 
Teilnehmerzahl begrenzt. Anmeldung im 
MiT ab dem 4. September, Tel. 6636. 

Stark im Kreuz
Montags, 19 bis 20 Uhr, Kleiner Saal, 
EG. Kursbeginn: 16. September, Kurs-
gebühr: 40 !. Kursdauer: 10 Abende. 
Kursleitung: Heike Schall. Anmeldung 
im Kurs.

Hatha-Yoga
Dienstag, 18.30 bis 20 Uhr, Kursbe-
ginn: 17. September. Kursdauer: 12 
Abende. Kursgebühr: 120 !. Fragen 
und Anmeldung: Ute Hanisch. Tel: 
07127 59146. 

Power Meditation für Anfänger
Mittwoch, 19.30 bis 21 Uhr, Raum 10, 
2. OG. Kursbeginn: 25. September, 
Kursdauer 4 Abende, Kursgebühr: 45 
!. Fragen/Anmeldung: Angelika Dre-
wes-Kracht, Tel. 805835.

Power Meditation  
für Fortgeschrittene
Donnerstags, 19.30 bis 21 Uhr, Raum 
02/20, 2.OG. Kursbeginn: 12. Sep-
tember, Kursgebühr: 10 ! pro Abend. 
Fortlaufender Übungskurs. Anmeldung/
Fragen: Angelika Drewes-Kracht, Tel. 
805835.

Englisch sollte man können
Für Teilnehmer mit guten Kenntnissen. 
Mittwoch, 15.30 bis 17 Uhr, Raum 02/7, 
2. OG. Kursbeginn: 18. September.
Für Fragen: Susanne Schwab, Tel. 7589.

Anfängerkurs:  
Englisch lernen 
Mittwoch, 17 bis 18.30 Uhr. Kursbe-
ginn: 18. September. Raum: 02/7, 2. 
OG. Es werden keine Kenntnisse vo-
rausgesetzt. Unkostenbeitrag. Für Fra-
gen: Susanne Schwab, Tel. 7589.
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Englisch sollte man können
Für Teilnehmer mit guten Grundkennt-
nissen. Donnerstag, 16.30 bis 18 
Uhr. 
Kursbeginn: 19. September. Kursdauer: 
12 Nachmittage. Unkostenbeitrag. An-
meldung im Kurs. Raum: 02/7, 2. OG. 
Für Fragen: Susanne Schwab, Tel.7589.

Literaturkreis
Thema im Literaturkreis am 19. Sep-
tember und 10. Oktober: Elmar Bereu-
ter, Felders Traum. Voranmeldung ist 
nicht erforderlich. Zeit: 10 bis 11.45 
Uhr, Raum 02/2, 2.OG. Kursgebühr: 7 
! pro Sitzung. Kursleitung: Dr. Waltraud 
Falardeau. 

Kunterbunte Eicheln aus Filz
Kunterbunte Eicheln nass filzen. Kurs 
für Schulkinder. Freitag, 27. September, 
15 bis 17 Uhr, Kursgebühr inkl. Materi-
al: 8 !. Raum: 02/9, 2. OG. Anmeldung 
bei Ellen Müller, Tel. 8960967.

Make up für die Frau ab 50
Helga Brixel zeigt Ihnen, worauf es 
beim richtigen Make up ankommt. 
Kursgebühr: 24 !. Freitag, 27. Septem-
ber, 18.30 bis 22 Uhr. Raum: 02/8, 2. 
OG. Kleingruppe von maximal 4 Per-
sonen. Anmeldung Helga Brixel, Tel. 
4095124

Ausflug nach Erbach und 
Michelstadt im Odenwald
Unser Besuch beginnt in Erbach. Dem 
Reichsgrafen Franz I. ist dort die Ein-
führung der Elfenbeinschnitzerei im 
Jahre 1783 zu verdanken. Seit 1966 
gibt es das Deutsche Elfenbeinmuseum 
Erbach, das einzige Spezialmuseum 
seiner Art für Elfenbeinkunst in Europa. 
Mit einem Besuch des Elfenbeinmuse-
ums beginnen wir den Tag. Bei einer 
fachkundigen Führung erfahren wir vie-
les über das weiße Gold und die Elfen-
beinschnitzerei. 
Anschließend begeben wir uns in das 
historische Zentrum Erbachs. Ein Rund-
gang vermittelt einen Eindruck des gut 
erhaltenen historischen Ortskerns mit 
Schloss, Lustgarten und Orangerie.
Nach dem Mittagessen fahren wir ins 
benachbarte Michelstadt. Als Anerken-
nung für seine großen Verdienste als 
Vertrauter am Hofe Karls des Großen 
erhielt Einhard, den Hauptort Michel-
stadt und Land im Umkreis von Karls 
Sohn, Ludwig dem Frommen, als frei-
es Eigentum. Einhard erbaute dort die 
Einhardsbasilika, eines von wenigen 
in weiten Teilen erhalten gebliebenen 
karolingischen Bauwerken überhaupt. 
Wir beginnen mit der Besichtigung die-
ser Basilika. Anschließend folgt eine 
Führung durch die Altstadt mit ihren 
Fachwerkhäusern und dem berühmten 
Rathaus. Es bleibt noch Zeit zur freien 
Verfügung, um den Tag gemütlich aus-
klingen zu lassen, bevor wir uns auf 

die Rückfahrt machen. Dienstag, 24. 
September, Abfahrt: 7.30 Uhr, in der 
Albstraße gegenüber EDEKA, Rückfahrt 
ab Michelstadt 18 Uhr. Kosten für Bus-
fahrt, Eintritt und Führung im Elfenbein-
museum sowie Eintritt und Führung in 
der Einhardsbasilika und die Stadtfüh-
rung in Michelstadt betragen 33 ! pro 
Person. Ab dem 4. September Anmel-
dung im MiT, Tel. 6636 oder über das 
Internet: hauss@wendlingen.de
Wir bitten Sie den Unkostenbeitrag von 
33 ! bis spätestens 19. September im 
MiT zu bezahlen. Erst nach Bezahlung 
ist Ihnen der Platz im Bus sicher! 

SOZIALE DIENSTE

Wendlingen mit Rat und Tat

"WeRT"
Ehrenamtliche wissen Bescheid und 
helfen Ihnen kompetent weiter.
In der Anlauf-, Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen 
Problemen und Notfällen. Es werden 
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet 
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.
Über unsere örtliche Hilfsbörse wer-
den Ihnen z.B. vermittelt: Fahrdienste, 
Begleitung bei Arzt- oder Behörden-
gängen, kleine handwerkliche Arbeiten, 
Einkäufe, Kinderbetreuung, Formularhil-
fe, Unterstützung aller Art im familiären 
Bereich usw.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen 
für Sie folgendermaßen erreichbar:
Persönlich: Im Treffpunkt Stadtmitte, 
Am Marktplatz 4, dienstags von 9 bis 
11 Uhr.
Telefonisch: Dienstags von 9 bis 11 
Uhr unter 0177 6383858.
Postalisch:
Rechts- und Ordnungsamt, Wirtschafts-
förderung.
Stichwort: WeRT.
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen 
am Neckar. 

ZENTRUM

Fundsachen FiFeFo  
Sommer 2013

Es sind beim FiFeFo (Firmenservice, 
Ferienspaß & Forschergeist) Sommer 
2013 viele Sachen z. B. Kleidung (Ja-
cken, T-Shirts, Strümpfe), Schuhe, ge-
bastelte Sachen, Trinkbecher, Hand-
tücher etc. im Jugendhaus Zentrum 
Neuffenstraße liegengeblieben. Wer 
etwas vermisst, kann dies gerne ab 
dem 5. September während der Bü-
roöffnungszeiten (Di-Fr 14-18 Uhr) bei 
uns abholen.

FREIBAD

Kassenautomat
Die Freibadverwaltung bittet Sie, das 
Geld in geeigneter (kleiner) Stücke-
lung mitzubringen, da der Kassen-
automat sonst eventuell kein pas-
sendes Wechselgeld mehr hat und 
dadurch längere Wartezeiten entste-
hen. 50 ! Scheine werden nicht an-
genommen.

Öffnungszeiten
1.6. – 31.8.:
Mo. bis So. (Feiertag): 9 bis 20 Uhr

Abendschwimmen
1.6. – 31.8.: Di. und Do. (witterungsab-
hängig) bis 21 Uhr
1.9. – 8.9. (Ende der Badesaison)
Mo. bis So. (Feiertag): 10 bis 19 Uhr.

Kassenzeiten (Personenkasse)
Mo. bis Fr.: 14 bis 17 Uhr
Sa., So., Feiertag: 10 bis 17 Uhr

Kassenautomat
Ganztägig 1.6. bis 31.8.
Di. und Do.: 7 bis 9 Uhr (nur für Kar-
teninhaber, Freibadkasse nicht besetzt).
Bei ungünstiger Witterung oder bei 
besonderen Anlässen werden die Be-
triebszeiten geändert bzw. das Freibad 
ganz oder stundenweise geschlossen.
Letzter Einlass: 30 Minuten vor Be-
triebsschluss.
Info: Freibadkasse Tel. 3311

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Schloßstraße

Besuch im Altersheim Richter

Unsere Kinder vom Kindergarten St. 
Georg besuchten mit uns Erzieherinnen 
das Altersheim. Bei herrlichem Wetter 
wurden wir im schattigen Garten schon 
freudig erwartet.
Mit einem Begrüßungslied stellten die 
Kinder sich vor und begeisterten die 
Bewohner mit Sing- und Kreisspielen 
aus alten Zeiten. Zum Abschluss san-
gen und trommelten wir den Trommel-
könig von Kalimbo.
Als kleines Dankeschön bekamen die 
Kinder von Familie Richter ein Eis, über 
das sie sich sehr freuten!
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AUS DEM

LANDKREIS

Mitteilung

Europäischer Sozialfonds (ESF) – 
Informationen des Landratsamtes zur 
Antragstellung 2014
Zur Förderung von Projekten zur Ar-
beitsmarktintegration steht dem Land-
kreis Esslingen auch für das Förderjahr 
2014 ein Mittelkontingent von 672.000 ! 
zur Verfügung. Grundlage für die Förde-
rung ist das „Operationelle Programm 
des Landes Baden-Württemberg“, das 
zusammen mit weiteren Informationen 
zum ESF in Baden-Württemberg unter 
www.esf-bw.de im Internet eingestellt 
ist. Projektschwerpunkte sind:
- Vermeidung von Schulversagen und 
Erhöhung der Ausbildungsreife von 
schwächeren Schülern und Schülerin-
nen
- Verbesserung der Berufswahlkompetenz
- Integration von Langzeitarbeitslosen  
 in den ersten Arbeitsmarkt
- Erhöhung der Chancengleichheit von  
 Frauen bei der Eingliederung in den  
 ersten Arbeitsmarkt
- Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit  
 von Langzeitarbeitslosen, die auf dem  
 Arbeitsmarkt besonders benachteiligt 
  sind
- Stabilisierung von Lebensverhältnis- 
 sen und Verbesserung der Teilhabe  
 am Arbeitsmarkt von Gruppen mit  
 besonderen Vermittlungshemmnissen
Projektanträge müssen bis spätestens 
30. September 2013 (Poststempel) bei 
der Landeskreditbank Baden-Württem-
berg, Schlossplatz 10 in 76113 Karls-
ruhe eingereicht werden. 
Weitere Auskünfte erteilt die ESF-Ge-
schäftsstelle im Landratsamt Esslingen 
unter Tel. 0711 3902-2550 oder 
E-mail: ziegler-helmer.barbara@lra-es.de. 
Informationen sind auch auf der Home-
page des Landkreises unter „Europäi-
scher Sozialfonds“ abrufbar.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1946/47  
Wendlingen
Wir treffen uns am Mittwoch, 21. Au-
gust ab 14.30 Uhr im Café Hefekränzle.

VEREINE

Bezirksbienenzüchterverein
Esslingen/Neckar e.V.
Ortsgruppe Wendlingen
Sonntags-Treff
Am Sonntag, 18.8. von 10 Uhr bis 12 
Uhr ist unser jährliches sonntägliches 

Beisammensein im Bienengarten mit 
spätem Frühstück. Weitere Infos unter: 
www.imker-esslingen.de.

Förderverein Onser Saft e.V.
Bio-Kontrolle
Am Freitag, 9.8. fand die Bio-Kontrolle 
der Kontrollstelle ABCERT AG statt, 
dabei wurden als Stichprobe von neun 
Erzeugern alle deren gemeldeten Streu-
obstwiesen besucht, zusammen waren 
es 39 Wiesen.
Insgesamt waren die Flurstücke gut 
zu finden, aber leider haben nicht alle 
Erzeuger alle ihre Flurstücke gekenn-
zeichnet, so dass es zuweilen trotz 
vorhandenem Kartenmaterial und orts-
kundiger Begleitung zu Verzögerungen 
bei der Kontrolle der Streuobstflächen 
kam. Bitte denken Sie daran, dass uns 
eine Kontrollstunde 87,76 ! kostet, ein 
„Onser Saft Schild“ dagegen nur 2 ! 
und das rot/weiß gestreifte Band fast 
nichts. Bitte hängen Sie als Erkennung 
die neuen Schilder oder wieder die rot/
weiß gestreiften Bänder in den ersten 
Baum, beides liegt bei Fa. Valet Ge-
tränke GmbH für Sie bereit.
Bei der Ernteschätzung hat es sich ge-
zeigt, dass wir dieses Jahr in allen Ge-
meinden mit einem geringen Ernteer-
trag rechnen müssen, die kontrollierten 
Erzeuger werden direkt benachrichtigt.

Apfelmühle gebraucht
Onser Saft 
sucht eine klei-
ne Apfelmühle 
und eine klei-
ne Apfelpres-
se, beides mit 
H a n d b e t r i e b 
und auch gern 
gebraucht. Die 
Geräte sollten 
leicht, klein, 
leicht zu bedie-

nen und mit dem PKW zu transpor-
tieren sein. Der Einsatz ist auf Festen 
gedacht zur Vorführung der Herstellung 
von Apfelsaft. Wenn Sie diese Geräte 
verkaufen oder verschenken möchten, 
melden Sie sich bitte bei Klaus Grüdl, 
Tel. 07153 3 64 57 oder klaus.gruedl@
web.de. Weitere Informationen zu On-
ser Saft e.V. finden Sie im Internet un-
ter www.onsersaft.de.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen

Jungtierschau mit Sommerfest
Am vergangenen Wochenende fand 
bei traumhaftem Sommerwetter unsere 
diesjährige Jungtierschau mit Sommer-
fest statt. 
Wir konnten sehr zahlreiche Besucher 
mit unseren leckeren Grillhähnchen 
und sonstigen "Leckereien" verwöhnen 
und möchten uns bei allen Besuchern 
nochmals recht herzlich für Ihr Kom-
men bedanken.

Ein Dankeschön auch an das gesamte 
„Helfer-Team“!
Folgende Aussteller erhielten einen 
Ehrenpreis:
Tauben
Deutsche Schautaube – Reinhold Bunz
Komorner Tümmler – Heiner Brauneisen
Geflügel
Hamburger Silberlack – Günter Schmauk
Zwerg-Barnevelder – Klaus Speisekorn
Deutsches Zwerg-Reichshuhn birken-
farbig – Hartwig Kapp
Kaninchen
Kleinsilber schwarz – Robert Martin
Rote Neuseeländer – Kai Baumann
Zwergwidder wildfarben – Reinhold Bunz
Der Vorstand

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Lindengassenfest
Ein Fest für alle ist unser traditionel-
les Lindengassenfest, welches in die-
sem Jahr zum ersten Mal 2 Tage ge-
feiert wird. Ausrichter ist wie immer 
der Musikverein Unterboihingen e.V. 
Anfangs war das Lindengassenfest 
als Ersatzveranstaltung für das auf-
grund schlechter Witterung ausgefalle-
ne Waldfest Anfang Mai gedacht. Sehr 
schnell stellte sich jedoch heraus, dass 
das Lindengassenfest ein wahrer Publi-
kumsmagnet zu werden versprach und 
sich der MVU dazu entschloss, dieses 
Fest in die Reihe seiner festen Jah-
resveranstaltungen mit zu übernehmen. 
Auftakt ist unsere Hocketse mit Bar-
betrieb am Samstag, 17.8. ab 18 Uhr. 
Für die Live-Musik sorgt die Band Mid-
night Special. Am Sonntag, 18.8. ab 11 
Uhr geht es dann mit dem Frühschop-
pen los. Der MVU wird die Festbesu-
cher bis in die Abendstunden hinein 
mit flotter Blasmusik unterhalten. An 
beiden Tagen ist für ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen und Getränken 
gesorgt, nicht zu vergessen das tra-
ditionelle Mittagessen „Schweinebraten 
mit Semmelknödel und Kartoffelsalat“. 
Die Beilagen hierzu werden auch in 
diesem Jahr vom Restaurant Bacchus, 
Fam. Helmut Häußler in Unterensingen 
gesponsert. Der Musikverein Unterboi-
hingen freut sich schon heute, Sie alle 
als Gäste begrüßen zu dürfen und hofft 
auf ein schönes und erfolgreiches Lin-
dengassenfest.

Geburtstagsständchen
Am 1.8. durfte unser langjähriges Mit-
glied, Johann Nolte, seinen 80. Ge-
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burtstag feiern. Zu diesem Anlass 
überbrachte ihm der Musikverein Un-
terboihingen e.V. ein Geburtstagsständ-
chen. Anschließend lud der Jubilar alle 
Musikerinnen und Musiker zu einem 
Umtrunk ein. Der Musikverein Unter-
boihingen wünscht Herrn Johann Nolte 
weiterhin alles Gute und viel Gesund-
heit.

Das Bild zeigt Ralf Forcht mit dem Jubi-
lar Johann Nolte.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Bar beim Vinzenzifest
Für alkoholische Mixgetränke beim Vin-
zenzifest sorgt auch in diesem Jahr 
wieder ein junges Team des Musikver-
eins Wendlingen. Am Samstagabend, 
24.8. ab 19 Uhr servieren wir Ihnen 
an unserer Bar auf dem Marktplatz 
Cocktails wie Cuba Libre oder auch 
Aperol Spritz. Auf zahlreiche Gäste und 
hoffentlich den Cocktails entsprechend 
standesgemäßes Wetter freut sich Ihr 
Musikverein Wendlingen.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Tageswanderung
Am Sonntag, 4.8. trafen sich die Natur-
freunde zu einer Tageswanderung nach 
Schlat um 9.30 Uhr an der Lauter-
schule. Vom Parkplatz in Schlat wan-
derte die erste Gruppe auf einem Wirt-
schaftssträßchen sanft bergan vorbei 
an Streuobstwiesen zum abgelegenen 
Fuchseckhof. Kraftsparende Serpenti-
nen überlisteten die grimmige Flanke 
zum Aussichtspunkt Fuchseck. Über 

den Nordrandweg HW 1 zum Gairenhof 
und auf einem leichten Aufstieg zum 
Wasserberghaus, wo wir von der 2. 
Gruppe schon erwartet wurden. Diese 
Wanderer kamen direkt vom Parkplatz 
Gairenhof zum Wasserberghaus. Nach 
einer gemeinsamen Mittagsrast machte 
man sich wieder getrennt zurück zu 
den Fahrzeugen. Nach der Ankunft in 
Wendlingen traf man sich zum Wan-
derabschluss in unserem Vereinsheim.
Wanderführer Jürgen Gau + Volker 
Strähle

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Freizeitsport
Tagesradtour Kleinbettlingen
Am Sonntag, 18.8. bietet der RSV 
Wendlingen eine geführte Tagesradtour 
für jedermann an. Die Radtour führt 
über einen kleinen Umweg nach Klein-
bettlingen, wo der Radwanderverein 
Kleinbettlingen seinen "23. Rathaus-
hock" feiert. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
an der Lauterschule Wendlingen. Die 
Fahrstrecke ist ca. 50 km lang. Mit-
tagseinkehr ist in Kleinbettlingen. An 
den kleinen Hunger und großen Durst 
zwischendurch bitte selbst denken.
Mitfahren darf jeder - auch Nichtmit-
glieder sind stets willkommen. Zahlrei-
che Teilnahme ist erwünscht.
Termine:
15.9. Kreiswanderfahrt nach Denkendorf

Abt. Historische Gruppe
Museumstag
Unter dem Motto die 20er Jahre luden 
die sieben Schwäbischen Freilichtmu-
seen ein.
Die Historische Radsportgruppe fuhr 
nach Wolfegg ins Bauernmuseum. Die 
Fahrräder der 20er Jahre wurden mit 
großem Interesse bestaunt und man-
che Großeltern konnten ihren Enkeln 
zeigen wie sie früher radelten. Auch ein 
kräftiger Regenschauer hielt die Besu-
cher nicht ab. 
Die Gruppe freut sich schon auf das 
große Oldtimertreffen in Beuren am 18.8.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Zu den Höllenlöchern
Am Sonntag, 18.8. macht der Schwä-
bische Albverein Unterboihingen eine 

Tageswanderung zu den Höllenlöchern. 
Abfahrt mit PKW ist um 9 Uhr an der 
Lindenschule. Vom Wanderparkplatz in 
Dettingen Erms führt der Wanderweg 
steil bergauf zu den Höllenlöchern. 
Weiter geht es den Albtrauf entlang 
mit herrlichen Ausblicken vom Olgafels 
und Grüner Fels über die Hohe Warte 
zum Gestütshof 
St. Johann. Hier ist eine Mittagseinkehr 
vorgesehen. Der Rückweg erfolgt über 
den Fohlenhof und die Gütersteiner 
Wasserfälle nach Urach. Die Wegstre-
cke ist ca. 15km. Die Wanderführung 
haben Christine Kaiser und Renate Al-
dinger, die herzlich alle Wanderfreunde 
und Gäste zum Mitgehen einladen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Vereinsheim geschlossen
Das Vereinsheim ist am Vinzenzi-wo-
chenende am Samstag, 24.8. geöffnet 
und am Sonntag, 25.8. geschlossen.
Wir freuen uns Sie ab 31.8., wie ge-
wohnt, wieder begrüßen zu dürfen.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienst
Tel. 92 93 92
Am Wochenende 17. und 18.8.
Ulrike Lude, Stefanie Vogel, Ute Eißner, 
Katrin Melchinger, Christine Schwarz, 
Simone Berger, Sonja Schwendemann, 
Heidrun Eigenthaler.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TSV Wendlin-
gen macht Sommerpause.
Vom 19.8 - 6.9. bleibt unser Büro in 
der Brückenstraße15 geschlossen.
Am 10.9. ist wieder geöffnet.

Turnverein
Unterboihingen

Urlaub Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Unterboi-
hingen ist in den Sommerferien vom 
5.8. – 6.9. geschlossen.
Ab 9.9. sind wir wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie da:
Montags und mittwochs 17.15 - 19.15 
Uhr und freitags von 9 bis 11 Uhr.

Abt. Fußball

Saisonstart
Eine Woche nach der ersten Liga star-
ten auch die Amateurligen in die Sai-
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son 2013/14. Am ersten Spieltag gas-
tieren die Rotweißen am kommenden 
Sonntag, 18.8. um 15 Uhr beim TSV 
Oberensingen. Zuvor wird am Donners-
tag dieser Woche gegen die U19 des 
TSV Weilheim noch etwas Spielpraxis 
gesammelt. Anpfiff in Unterboihingen 
ist um 19 Uhr.
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KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 18.8., 12. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Wannenwetsch)

Johanneskirche

Sonntag, 18.8., 12. Sonntag n. Trinitatis
9.30 Uhr Zentraler Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Eusebiuskirche 
(Pfarrer Wannenwetsch)

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 
1 (K1) und in den Gemeinderäumen in 
der Neuburgstraße 22 (N22) finden in 
den Ferien nicht statt.

Bürozeiten & Ansprechpartner

Pfarrbüro der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Pfarramtssekretärinnen Martina Mang 
und Elke Schramm
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr, Fr. 16-19 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de
Am Freitagnachmittag, 16.8. sowie 
montags, 19.8., und mittwochs, 21.8., 
ist das Pfarrbüro nicht besetzt.

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer 
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de
Vom 19.8.-25.8. übernimmt die Vertre-
tung Pfarrer Frey. Vom 26.8.-8.9. wird 
die Vertretung von Pfarrer Buchmann 
und Pfarrer Frey übernommen.

Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Vom 29.7.-18.8. wird Pfarrer Buchmann 
von Pfarrerin Biedenbach und Pfarrer 
Wannenwetsch vertreten. Vom 19.8.-
25.8. übernimmt die Vertretung Pfarrer 
Frey.

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Bis 17.8. wird Pfarrer Frey von Pfar-
rerin Biedenbach und Pfarrer Wannen-
wetsch vertreten.

Kirchenpflege Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche: 
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, E-Mail: besuchs-
dienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus 
"Noahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Jakobskirche
nächster Gottesdienst:

Sonntag, 25.8., 13. Sonntag n. Trini-
tatis
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frey)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 16.8., Stephan
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.
Samstag, 17.8.
13.30 Uhr Trauung von Waldemar Lau-
tenschlager und Irene Mannweiler in 
St. Kolumban.
18.00 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 20. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Erika Großmann).
Sonntag, 18.8., 20. Sonntag im Jahres-
kreis
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensin-
gen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Frieda Zellner, Helmut Dieterle mit 
Angehörigen).
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11.00 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.
Dienstag, 20.8., Bernhard von Clairvaux
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.
Mittwoch, 21.8., Pius X.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.
Donnerstag, 22.8., Maria Königin
9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Marie Mack).
Freitag, 23.8., Rosa von Lima
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.
Samstag, 24.8., Bartholomäus
18.00 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 21. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Gertrud Schuster und Söhne).
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Sonntag, 25.8., 21. Sonntag im Jahres-
kreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
9.30 Uhr Vinzenzi-Prozession.
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Vinzen-
zifest auf dem Marktplatz Wendlingen.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in der 
Dreifaltigkeitskirche.
Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr.
Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18 
Uhr.
Homepage: www.st-kolumban.de
E-Mail: sekretariat@kolumban.de
Dekan Dr. Kenneth Nwokolo erreichen 
Sie unter 920910 
In seelsorgerlichen Notfällen errei-
chen Sie außerhalb der Bürozeiten ein 
Mitglied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
Konto-Nr. 48 902 380 bei der Kreis-
sparkasse, BLZ: 611 500 20, Bürozeit 
dienstags von 9-11 Uhr.
Beerdigungsdienst:
Montag bis Freitag: Pfarrer Dr. Kenneth 
Nwokolo.
Der Eine-Welt-Laden,
ist im Monat August geschlossen.
CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11, Wendlingen.
Nächste Tauftermine:
Sonntag, 6.10., in St. Kolumban (Tauf-
vorbereitung am 11. und 19.9. im Ge-
meindezentrum Köngen, Rilkeweg 20 
um 20 Uhr)
Sonntag, 3.11., in der Dreifaltigkeits-
kirche Oberboihingen (Taufvorbereitung 
16. und 23.10. im Gemeindezentrum 
Köngen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr)

Katholischer

Deutscher

Frauenbund

Kräutersträuße  
an Maria Himmelfahrt
Das Fest Maria Himmelfahrt, das von 
allen Katholiken immer am 15.8. gefei-
ert wird, ist traditionell immer mit dem 
Brauch des Weihen von Kräutersträu-
ßen verbunden. Das Binden der Sträu-
ße wird wie die letzten Jahre unter 
der bewährten Leitung von Ingrid Zeller 
und Marianne Stang stattfinden. Um 
die Häuser vor Krankheit, Hagel, Blitz 
und Unwetter zu schützen, werden die 
geweihten gebundenen Kräutersträu-
ße zu Hause aufgehängt. Dieses Jahr 
werden am 17.8. während dem Sams-

tagabendgottesdienst und am Sonntag, 
18.8. im Gottesdienst die Sträuße ge-
weiht und anschließend gegen einen 
Spendenbetrag verkauft. Da die Res-
taurierung des Kreuzes  am Eingang 
des Friedhofs von Unterboihingen erst 
zur Hälfte durch letztjährige Spenden 
finanziert wurde, wird der Erlös von 
diesem Jahr ebenfalls dazu verwendet 
werden. 

Jahresausflug
Alle Mitglieder und Freunde sind einge-
laden am Jahresausflug des KDFB teil-
zunehmen. Am Mittwoch, 28.8., 7 Uhr 
ist mit dem Bus Abfahrt an der Linden-
schule. Die Fahrt geht mit Zwischen-
stopp mit Kaffee und Kuchen zur Insel 
Mainau. Dort werden zwei verschiede-
ne Führungen ab 10.30 Uhr angeboten, 
die jeweils zwei Stunden dauern. Das 
Mittagessen steht zur freien Verfügung 
in verschiedenen Gaststätten auf der 
Insel an. Die Ankunft in Wendlingen 
wird ca. um 19 Uhr sein.
Unkostenbeitrag für Bus, Eintritt und 
Führung 
Mitglieder:34 !,Nichtmitglieder:37 ! 
Es sind noch einige Plätze frei.
Bitte bis 21.8. bei Marita Riedle
Tel. 2978 anmelden.
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 18.8.
Gottesdienst 9.30 Uhr
Montag, 19.8.
Frühgebet 6 Uhr
Donnerstag, 22.8.
Morgengebet 9 Uhr
Kontakte: Tel. 07164 2209, 
0711 469228
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 18.8.
9.30 Uhr Gottedienst
Sonntagsschule

Donnerstag, 22.8.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.

Weitere Informationen unter:
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2

www.efg-wendlingen-koengen.de

Sonntag, 18.8.
10 Uhr Gottesdienst
Für Eltern mit Kleinkindern gibt es ei-
nen Krabbelraum mit Übertragung des 
Gottesdienstes, akustisch und visuell.
In den Sommerferien finden 2 betreute 
Kindergruppen, für Kindergartenkinder 
und Grundschulkinder, parallel zur Pre-
digt statt.
Sonntag, 25.8.
10 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen

Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 18.8.
9.30 Uhr Vortrag: „Stärke deinen Glau-
ben an den Schöpfer des Menschen“
18 Uhr Vortrag: „Eingriffe Gottes – wo-
ran wirklich zu erkennen?“
Anschließend jeweils Besprechung in 
Form von Fragen und Antworten zum 
Thema: „Lerne Jehovas Freigebigkeit 
und Vernunft schätzen“ (Psalm 145:9)
Was bedeutet es, freigebig und ver-
nünftig zu sein? Wie können wir uns 
hier an Jehova orientieren? 
Mittwoch, 21.8.
19 Uhr Bibelbetrachtung anhand des 
Buches: „Was Gott uns durch Jere-
mia sagen lässt“ - Kapitel 13 Absatz 
8-13 („Jehova hat getan, was er im 
Sinn hatte“) Was macht die Bibel zu 
einem außergewöhnlichen Buch? War-
um sind die Versprechen, die Jehova 
Gott Einzelpersonen gab, für uns von 
Interesse?
19.30 Uhr Ein abwechslungsreiches 
Programm, welches dazu gedacht ist, 
sich im Lesen, im Sprechen und in der 
Lehrfähigkeit zu verbessern, um auch 
schwierige Fragen anhand der Bibel zu 
beantworten. Höhepunkte aus Römer 
Kapitel 9 bis 12.
20 Uhr Vorträgen, Demonstrationen, In-
terviews und Besprechungen. Im Mit-
telpunkt steht die Bibel und wie man 
sie im Alltag lebendig werden lässt. 
Jeder ist herzlich eingeladen, einmal 
hereinzuschauen. Der Eintritt ist frei 
und es gibt keine Kollekte. 
Kostenlose Downloads und die Bibel 
online: www.jw.org

NOTRUFE

Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477
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Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-

DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 2586939
(24 Stunden erreichbar)
An Wochenenden und Feiertagen von 
8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Mühl-
straße 44 in Nürtingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen 8 Uhr bis 8 Uhr des da-
rauffolgenden Tages), wenn der Haus-
tierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
17./18.8.: Tel. 07021 505793

NACHT- UND

NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken

16. August
Hirsch-Apotheke Köngen, 73257 Kön-
gen, Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316

17. August
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Tannenbergstraße 40, Tel. 
07021 52101
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum, 
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz 
8, Tel. 07022 43333

18. August
Rathaus-Apotheke Reichenbach, 73262 
Reichenbach an der Fils, Hauptstraße 
11, Tel. 07153 54172
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1, Tel. 
07021 979222

19. August
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 8046171
Braike-Apotheke, 75622 Nürtingen, 
Neuffener Straße 134, Tel. 07022 33252

20. August
Central-Apotheke Wernau, 73249 Wer-
nau, Neckar, Kirchheimer Straße 98, 
Tel. 07153 31719

21. August
Adler-Apotheke Kirchheim, 73230 
KIrchheim unter Teck, Max-Eyth-Straße 
33, Tel. 07021 2626
Rathaus-Apotheke Reichenbach, 73262 
Reichenbach an der Fils, Hauptstraße 
11, Tel. 07153 54172

22. August
Apotheke Horch Pharmacie, 72622 
Nürtingen, Kirchstraße 10, Tel. 07022 
33883
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 22323

23. August
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1, Tel. 07022 
65142
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de


